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Verankerte und
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Felsabtrag

Geologie

Netzabdeckung System Tecco

Uferschutz mit Blocksteinvorlage

Betonscheibe /-riegel verankert

Felsabbruch 28.04.2014

Felsvernagelungen

Gefahrenstellen Nr. 1-542
Entwässerungsleitung Klosterareal

Felsabtrag

Ansicht Felswand
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Netzabdeckung System Tecco mit
ungespannten Felsnägeln im Vollverbund
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm, feuerverzinkt
Verankerungsl.: 3 m hinter offene Kluft
Ankerköpfe: Krallplatte
Bohrraster: ca. 2.5 x 2.5 - 3 x 3 m

15
°

Konservierung Bereich Mergel / Siltstein
verankerte und bewehrte Betonscheibe mit
Betonrippen D = min. 70 cm,
Betonoberfläche gestockt

Konservierung weiche Mergelbänder
Spritzbetonschale: d= 25 cm, Bewehrt mit Matten K335
Felsnägel Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert, (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 4 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung geschraubt
Bohrraster: ca. 2 x 3 m

Ergänzung Mauerfundation mit verankertem
und bewehrtem Betonriegel
Ergänzung auf Fels mit Mikropfählen und Felsanker
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 3-4 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung

geschraubt

Neue Entwässerung Klosterareal
Neue Entwässerungsleitung entlang der Ringmauer
→ Dachwasser und Ausspeier anschliessen.
Ableitung in Bereich mit stabilen Verhältnissen,
bis in den Vorfluter kleine Emme.

Verankerung Betonscheibe
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 3-5 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung

geschraubt

Uferschutz mit Blocksteinvorlage
Sauber geschichtete Blöcke,
max. 1:1 oder flacher (variierend),
min. 5-6 to/Block, in Filterschicht,
Stein auf Stein, formwild verlegt.
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Temporäre Baupiste

Komb. Rad-/Gehweg

Temp. Querung Kleine Emme,
Furtähnliche Ausbildung Uferschutz mit

Blocksteinvorlage

Neue Entwässerung
Klosterareal

Felsabtrag
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Ergänzung Mauerfundation
mit verankertem und
bewehrtem Betonriegel

Sicherungsmassnahmen

Felswand siehe Foto-Ansicht

Temporäre Befestigung
für Überfahrten

Installationsplatz
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Netzabdeckung System Tecco mit
ungespannten Felsnägeln im Vollverbund
Produkt: Swiss-Gewi ø25 mm, feuerverzinkt
Verankerungsl.: 4 m
Ankerköpfe: Krallplatte
Bohrraster: ca. 2.5 x 2.5 - 3 x 3 m

Konservierung Bereich Mergel / Siltstein
verankerte und bewehrte Betonscheibe mit
Betonrippen D = min. 70 cm, 
Betonoberfläche gestockt.

Neue Entwässerung Klosterareal
Neue Entwässerungsleitung entlang der Ringmauer
→ Dachwasser und Ausspeier anschliessen.
Ableitung in Bereich mit stabilen Verhältnissen,
bis in den Vorfluter kleine Emme.

Uferschutz mit Blocksteinvorlage
Sauber geschichtete Blöcke,
max. 1:1 oder flacher (variierend),
min. 5-6 to/Block, in Filterschicht,
Stein auf Stein, formwild verlegt.

Ergänzung Mauerfundation mit verankertem
und bewehrtem Betonriegel
Ergänzung auf Fels mit Mikropfählen und Felsanker
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 3-5 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung

geschraubt

Verankerung Betonscheibe
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 3-4 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung

geschraubt

Konservierung weiche Mergelbänder
Spritzbetonschale: d= 25 cm, Bewehrt mit Matten K335
Felsnägel Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 4 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung geschraubt
Bohrraster: ca. 2 x 3 m 70

Detail 1

Detail 2
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Netzabdeckung System Tecco mit
ungespannten Felsnägeln im Vollverbund
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm, feuerverzinkt
Verankerungsl.: 3 m hinter offene Kluft
Ankerköpfe: Krallplatte
Bohrraster: ca. 2.5 x 2.5 - 3 x 3 m

Ergänzung Mauerfundation mit verankertem
und bewehrtem Betonriegel
Ergänzung auf Fels mit Mikropfählen und Felsanker
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 3-4 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung

geschraubt

Konservierung Bereich Mergel / Siltstein
verankerte und bewehrte Betonscheibe mit
Betonrippen D = min. 70 cm, 
Betonoberfläche gestockt.

Neue Entwässerung Klosterareal
Neue Entwässerungsleitung entlang der Ringmauer
→ Dachwasser und Ausspeier anschliessen.
Ableitung in Bereich mit stabilen Verhältnissen,
bis in den Vorfluter kleine Emme.

Uferschutz mit Blocksteinvorlage
Sauber geschichtete Blöcke,
max. 1:1 oder flacher (variierend),
min. 5-6 to/Block, in Filterschicht,
Stein auf Stein, formwild verlegt.

Konservierung weiche Mergelbänder
Spritzbetonschale: d= 25 cm, Bewehrt mit Matten K335
Felsnägel Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 4 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung geschraubt
Bohrraster: ca. 2 x 3 m

Verankerung Betonscheibe
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 4 - 7 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung

geschraubt
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Netzabdeckung System Tecco mit
ungespannten Felsnägeln im Vollverbund
Produkt: Swiss-Gewi ø25 bzw. ø32 mm, feuerverzinkt
Verankerungsl.: 3 m hinter offene Kluft
Ankerköpfe: Krallplatte
Bohrraster: ca. 2.5 x 2.5 - 3 x 3 m

Konservierung weiche Mergelbänder
Spritzbetonschale: d= 25 cm, Bewehrt mit Matten K335
Felsnägel Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert, Schutzstufe 2
Verankerungsl.: 4 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung geschraubt
Bohrraster: ca. 2 x 3 m

Konservierung Bereich Mergel / Siltstein
verankerte und bewehrte Betonscheibe mit
Betonrippen D = min. 70 cm, 
Betonoberfläche gestockt.

Uferschutz mit Blocksteinvorlage
Sauber geschichtete Blöcke,
max. 1:1 oder flacher (variierend),
min. 5-6 to/Block, in Filterschicht,
Stein auf Stein, formwild verlegt.

Verankerung Betonscheibe
Produkt: Swiss-Gewi ø32 mm vorinjiziert (Schutzstufe 2)
Verankerungsl.: 4 - 5 m
Ankerköpfe: Swiss-Gewi Endverankerung

geschraubt

3 mDetail 1

Detail 2

Strukturgeologie
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Ungespannte Felsnägel im Vollverbund
Produkt: Swiss-Gewi ø 25 bzw. ø 32 mm, feuerverzinkt
Mörtel: zugelassener Ankermörtel expandierend Fixit 532
Nagelkopf: System-Krallplatte Tecco mit Mutter

Detail 1  1:10
Nagelkopf Netzabdeckung

Stabende bei Übergang
Mörtel/Luft mit Bitumenband
umwickelt, b= min. 100 mm

Bohrung

Netzabdeckung mittels
hochfestem Stahldraht-
geflecht Tecco G65/3mm
satt anliegend

5 var.

Zulagen Anker-
kopfbewehrung

Bohrung

Hüllrohr HDPE gerippt 

Detail 2  1:10
Ankerkopf "einbetoniert" 

Ungespannte Bodennägel im Vollverbund
Produkt: Swiss-Gewi vorinjiziert

(Schutzstufe 2)

10

- Die Bewehrungsbügel müssen zwingend ohne Kontakt zum Anker
  montiert werden. Distanz min. 5 cm
- Die gerippten Kunststoffhüllrohre und die Vorinjektion müssen
  min. 10 cm in die Betonkonstruktion hineinragen.
- Die Überdeckung der Ankerplatte muss min. 5 cm betragen.
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Felssicherungsmassnahmen
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Abb. 1: Ansicht an die Ausbruchstelle vom 28.04.2014.
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